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Vorwort 
 

Liebe Delegierte, 

der folgende Bericht hat das Ziel, die Finanzsituation des Landverbandes transparent 

darzustellen. Er soll einen Überblick über die Verwendung der Mittel, Aufschluss über 

unsere Vermögenssituation und Mitgliederentwicklung geben sowie einen Ausblick auf 

die kommenden Jahre gewähren. Das Jahr 2021 gehört für mich zu den spannendsten 

Jahren während meiner Zeit als Schatzmeisterin, einem Jahr voller Dynamik, 

Wachstum, Herausforderung und Spannung.  

Im Fokus stand die Bundestagswahl, die in diesem Jahr uns vor besondere 

Herausforderungen stellte. Bündnis 90/Die Grünen stellte erstmalig in ihrer Geschichte 

eine eigene Kanzlerkandidatin auf, die dazu noch aus unserem Landesverband kam. 

Allein dieser Umstand führte zu einer medialen Aufmerksamkeit, die wir so bisher nicht 

kannten. Die Wahlprognosen sahen uns in Brandenburg im zweistelligen Bereich. 

Dazu bestand die reelle Chance, das Direktmandat im WK 61 zu gewinnen. 

Folgerichtig haben wir die Konzeption für die Wahlen im Vergleich zu 2017 

überarbeitet und den Wahlkampfhaushalt um das nahezu sechsfache aufgestockt.  

Damit Parteitage trotz anhaltender Pandemie wieder stattfinden konnten, mussten 

Alternativen gefunden und geplant werden. Im Ergebnis haben wir nun die Möglichkeit, 

Parteitage sowohl digital als auch in hybrider Form durchzuführen und sind damit auch 

für die Zukunft gut gerüstet.  

All das ging aber nicht ohne die unermüdliche Unterstützung der Mitarbeiter*innen in 

der Landesgeschäftsstelle, der konstruktiven Mitarbeit unserer Kreisschatz-

meister*innen im Landesfinanzrat und den Anregungen und Hinweisen unserer 

Rechnungsprüfer*innen. Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserem 

Landesgeschäftsführer Martin Kündiger für seinen Ideenreichtum und sein 

grenzenloses Engagement und natürlich an unsere Finanzreferentin Anja Dannecker, 

auf deren Sorgfalt und fachliche Expertise wir uns immer verlassen können 

Viele bündnisgrüne Grüße 

 

Sabine Albrecht 

Landesschatzmeisterin 
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Abschluss 2021 – Erläuterungen und Schlussfolgerungen 

 

Grundlegendes  

Die Partei Bündnis 90/Die Grünen muss gemäß Parteiengesetz (PartG) jährlich einen 

durch Rechnungsprüfer und externe Wirtschaftsprüfer geprüften Rechen-

schaftsbericht erstellen. Dieser wird dem Bundestagspräsidenten vorgelegt. Der 

Bericht gibt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung Auskunft 

über die Herkunft und Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei. 

Der Rechenschaftsbericht 2021 wird bis zum 31.12.2022 durch den 

Bundesschatzmeister in der Bundestagsverwaltung eingereicht. Er beinhaltet auch 

den Bericht des Brandenburger Landesverbandes und seiner Untergliederungen. Der 

aktuelle Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei kann dann auch auf www.gruene.de 

eingesehen werden. Danach wird uns ebenfalls der entsprechende 

Wirtschaftsprüfbericht für die Gesamtpartei zugehen, für 2021 liegt uns dieser derzeit 

noch nicht vor.  

 

Gesamtüberblick 

Insgesamt können wir auf ein sehr erfolgreiches Haushaltsjahr zurückblicken. Die 

Ergebnisse vorangegangener Wahlen haben für das Jahr 2021 zu einer unerwarteten 

Steigerung der staatlichen Parteienfinanzierung auf Bundesebene geführt und uns ein 

zusätzliches Plus von fast 100.000 Euro gebracht.  

Aufgrund der weiterhin anhaltenden Pandemie gab es aber auch in 2021 

Verschiebungen in der Ausgabenstruktur des Landesverbandes. So wurden auch in 

diesem Jahr noch einmal mehr Mittel für Anschaffungen und die Ausstattung der 

Landesgeschäftsstelle gebraucht, um den höheren Anforderungen durch 

Digitalisierung und Homeoffice gerecht zu werden. Geplante Reise- und 

Bewirtungskosten oder die geplanten Kosten im Lavo- Aktionshaushalt fielen hingegen 

erheblich geringer aus. Besonders hervorzuheben sind die gestiegenen Kosten für die 

Ausrichtung der Parteitage. Dies lag zum einen daran, dass wir aufgrund der 

Abstandsregeln größere Räumlichkeiten benötigten, zum anderen an dem höheren 

Bedarf an technischer Ausstattung für die Durchführung digitaler bzw. hybrider 

Parteitage. Die Finanzbeschlüsse der LDK wurden umgesetzt. 

Der Landesverband Brandenburg nahm im laufenden Haushalt rund 1.414.000 Euro 

ein und gab ca. 1.193.000 Euro aus.  
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So konnte das Haushaltsjahr mit einem überplanmäßigen Überschuss von ca. 221.000 

Euro abgeschlossen werden.  

Aufgrund dessen konnten wir statt 90.000 Euro 150.000 Euro der Wahlkampfrücklage 

zuführen.  

Das Jahr 2021 stand ganz im Zeichen des Bundestagswahlkampfes. Mit Annalena als 

unsere Spitzen- und Kanzlerkandidatin kam auf den Landesverband eine besondere 

Herausforderung zu. Auch die Erwartungen an uns als Gesamtpartei waren in diesem 

Wahlkampf besonders hoch. Dies spiegelt sich auch im Wahlkampfhaushalt wider. 

Dafür haben wir 100.000 Euro unserer Rücklagen aufgelöst. Über Sponsoring, 

Spenden oder dem Verkauf von Materialien konnten weitere Einnahmen von 

insgesamt 80.000 Euro generiert werden. Das Gesamtbudget umfasste so rund 

180.000 Euro. Im Vergleich dazu beliefen sich die Kosten für die Bundestagswahl in 

2017 noch bei ca. 30.000 Euro. Allein daran kann man den gewachsenen Anspruch 

und die Bedeutung für uns als Landespartei ablesen.  

Die Wahlkampfausgaben beliefen sich auf insgesamt 198.000 und so knapp 18.000 

Euro über den geplanten Einnahmen. Aufgrund des guten Abschlusses des laufenden 

Haushalts in 2021 waren die Mehrkosten gut abgesichert.  

Ebenfalls vor besonderen Herausforderungen stand der Kreisverband Potsdam. Mit 

Annalena als Kandidatin für den Wahlkreis 61 bestand erstmalig die Chance, das 

Direktmandat in unmittelbarer Konkurrenz zu Olaf Scholz von der SPD und Dr. Saskia 

Ludwig von der CDU zu gewinnen. Damit stand der Wahlkampf gerade in Potsdam im 

besonderen medialen Fokus. Der Kreisverband ist für diesen Wahlkampf an die 

Grenzen der Belastbarkeit und darüber hinaus gegangen.  

So setzte sich der Trend, den wir bereits zur letzten Landtagswahl gesehen haben, 

fort: die Erwartungen und Anforderungen an uns als Wahlkampfpartei im Vergleich zur 

letzten Bundestagswahl stiegen enorm, so dass alle Beteiligten vor neuen 

Herausforderungen sowohl in inhaltlicher als auch finanzieller Sicht standen. So haben 

sich die Wahlkampfausgaben des Landesverbandes und der Kreisverbände in 2021 

mit über insgesamt 700.000 Euro (mit Wahlkampfpersonal) im Vergleich zu 2017 mehr 

als vervierfacht. 

Der Landesverband hatte am 31. Dezember 2021 2.606 Mitglieder. Damit stieg die 

Mitgliederzahl im Vergleich zu 2020 um rund 460 Mitglieder und hält sich bis zum 

jetzigen Zeitpunkt in diesem Bereich.   
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Schlussfolgerungen für die folgenden Haushalte 

Die konservative Haushaltsplanung hat sich bewährt. Der Landesverband sollte auch 

zukünftig die Einnahmen am unteren Limit und die Ausgaben am oberen Limit 

ansetzen.  

Die Finanzplanung sieht weiterhin bis 2026 eine jährliche Zuführung in die 

Wahlkampfrücklage von 100.000 Euro vor. Aufgrund dessen, dass die Überschüsse 

im laufenden Haushalt in den letzten Jahren überplanmäßige Rücklagenzuführungen 

ermöglicht haben, können wir derzeit sogar mit einer Rücklagenentnahme in Höhe von 

460.000 EUR für die kommende Landtagswahl planen. Das würde einer Verdopplung 

der Ausgaben, die wir für die Landtagswahl in 2019 eingeplant hatten, entsprechen. 

Diese Rücklagen liegen aber immer noch unterhalb der tatsächlichen Kosten der 

letzten Landtagswahl in 2019. Auch gilt es zu berücksichtigen, dass im Folgejahr die 

Bundestagswahl ansteht und damit kein „Erholungsjahr“ für einen Vermögensaufbau 

gegeben ist.  

Für wahlkampfbezogene Ausgaben planen wir in 2023 bereits eine 

Rücklagenentnahme in Höhe von 73.500 Euro.  

Parallel dazu wollen wir keine Abstriche in der Professionalität unserer täglichen 

politischen Arbeit und in der notwendigen Struktur- und Programmentwicklung 

zulassen. Die Annahme, dass die Anforderungen an uns als Regierungspartei steigen, 

hat sich absolut bestätigt. Besonders zeigt sich dies an den Anforderungen an unsere 

Pressestelle, aber auch die Anforderungen an Landesgeschäftsführung und Assistenz 

der Landesvorsitzenden sind deutlich gestiegen. Darum und auch um personelle 

Fluktuationen, einhergehend mit einem Abgang an Arbeitserfahrung zu minimieren, ist 

auch für die nächsten Jahre die Beibehaltung der Personalstruktur in der 

Landesgeschäftsstelle bei einer fairen und tariflichen Entlohnung aller Mitarbeitenden 

sichergestellt.  

Dies trifft aber nicht nur auf den Landesverband zu. Gestiegene 

Wahlkampferwartungen in den Kommunen und Landkreisen, aber auch immer 

vielschichtiger werdende Prozesse in der täglichen politischen Arbeit (Datenschutz, 

Digitalisierung, Vernetzung) erfordern zunehmend ein stabiles Fundament, welches 

das politische Ehrenamt in den Kreisverbänden von administrativen Aufgaben 

entlastet. Diese Funktion nehmen unsere Kreisgeschäftsführer*innen wahr, weshalb 

diese Strukturen in den kommenden Haushaltsplanungen immer mitgedacht werden 

müssen.  
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Es bleibt die Herausforderung, auch weiterhin durch Fundraising und durch 

Mitgliederzuwachs höhere Eigeneinnahmen zu generieren. Nicht zuletzt das 

Parteiengesetz fordert diese Aktivitäten von uns, um unseren vollen Anspruch auf die 

staatliche Parteienfinanzierung aufrecht zu erhalten.  

Im Rahmen des Geschäftsbetriebes werden Dienstleistungsverträge regelmäßig 

überprüft und neue Angebote eingeholt. Da die größten Ausgaben im Bereich der 

Personal- und Mietkosten liegen, sind hier allerdings den Einsparungspotentialen 

Grenzen gesetzt bzw. sind sogar Mehrkosten einzuplanen, da der Landesverband 

künftig die Räumlichkeiten in der Landesgeschäftsstelle vollumfänglich benötigt. 

Mieteinnahmen sind demzufolge bereits in 2021 geringer bzw. werden in den 

kommenden Jahren ganz wegfallen. 

Ebenso ist das Verfahren, bei größeren Anschaffungen oder Auftragsvergaben im 

Vorfeld drei vergleichbare Angebote einzuholen, fest in die Geschäftsabläufe etabliert.  

 

Vermögen 

Zu Beginn des Jahres 2021 betrug das Reinvermögen des Landesverbandes rund 

447.000 Euro. Zwölf Monate später verfügt der Landesverband über ein 

Reinvermögen von rund 542.000 Euro. Der Vermögenszuwachs spiegelt sich sowohl 

im freien Vermögen als auch in der Wahlkampfrücklage wider. 

Die Kreisverbände haben das Jahr mit einem Vermögen in Höhe von insgesamt 

436.000 Euro abgeschlossen, was im Vergleich zu 2020 rund 123.000 Euro, also fast 

ein Viertel weniger ist. Das lässt zunächst vermuten, dass die Wahlkampfjahre die 

finanzielle Substanz der Gliederungen beachtlich schrumpfen lassen und die 

wahlkampffreie Zeit dazu genutzt werden muss, die Rücklagen wieder aufzubauen. 

Allerdings ist das Bild hier sehr uneinheitlich. Es gibt auf der einen Seite 

Kreisverbände, die selbst im Wahlkampfjahr einen Vermögenszuwachs zu 

verzeichnen haben, aber auf der anderen Seite auch Kreisverbände, die zum 

Jahresende kaum noch über finanzielle Rücklagen verfügen. So kann man sagen, 

dass beispielsweise der KV Potsdam an die Grenzen seiner Belastbarkeit gegangen 

ist und die Ausgaben, u.a. für den Direktwahlkampf im Wahlkreis 61 einen kompletten 

Verbrauch des Reinvermögens zur Folge hatten. Die Finanzstrukturen in den 

Gliederungen sind demzufolge nicht zu verallgemeinern und erfordern spezifische 

Analysen hinsichtlich der finanziellen Bewegungen gerade auch in wahlkampffreien 

Jahren.  
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Abb. 1: Vermögensentwicklung Kreisverbände 2013-2026 

 

 

Abb. 2: Vermögensentwicklung Landesverband 2014-2026 
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Einnahmen 

Die Einnahmen des Landesverbandes waren gemäß Abschluss des laufenden 

Haushalts im Jahr 2021 mit rund 1.414.000 Euro überplanmäßig. Die wesentliche 

Einkommensquelle ist nach wie vor die staatliche Parteienfinanzierung mit insgesamt 

rund 724.000 Euro. Hier gibt es seit Jahren eine kontinuierliche Steigerung aufgrund 

von Mitgliederwachstum und guten Wahlergebnissen. Zweitwichtigste 

Einnahmequelle sind die Mandatsträger*innen-Beiträge in Höhe von 240.000 Euro. 

Alle Abgeordnete haben entsprechend unserer Beschlüsse gezahlt, wofür wir uns 

herzlich bedanken, stellen diese Gelder doch eine wichtige finanzielle Säule unserer 

Arbeit dar. Die aus 2019 noch ausstehenden Mandatsträger*innen-Beiträge wurden in 

Absprache mit dem Landesverband zeitversetzt gezahlt und sind nun in 2021 

vollständig ausgeglichen. 

 

 
 

Abb. 3: Einnahmenstruktur Landesverband 2021 
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Mandatsbeiträge /  
Spenden 

Anteil an vereinbarter Summe im Jahr 

2019 2020 2021 

Axel Vogel 100% 100% 100% 

Ursula Nonnemacher 100% 100% 100% 

Michael Jungclaus 100%   *) - - 

Marie Luise von Halem 100%   *) - - 

Benjamin Raschke 100% 

 

100% 

 

100% 

 
Heide Schinowsky 100% - - 

Thomas von Gizycki 100% 100% 100% 

Marie Schäffer 100% 100% 100% 

Clemens Rostock 100% 100% 100% 

Heiner Klemp 100% 100% 100% 

Isabell Hiekel 100% 100% 100% 

Petra Budke 100% 100% 100% 

Ricarda Budke 100% 100% 100% 

Sahra Damus 100% 100% 100% 

Carla Kniestedt 100% 100% 100% 

Silvia Bender 100% 100% 100% 

Anna Heyer-Stuffer 100% 100% 100% 

Summe Beiträge LTF / Jahr [€] 91.422 242.871 239.676 

Annalena Baerbock/Michael Kellner 

 

Ausgleich durch BV Ausgleich durch BV  Ausgleich 

BVdurch 

BV  

 

Summe Beiträge BTF / Jahr [€] 4.493 4.587 

 

4.565 

 
 

Tab. 1: Übersicht Mandatsträgerbeiträge Landtag, Bundestag 

            ( *) anteilig in den Folgejahren gezahlt) 

 

 

Abb. 4: Einnahmenentwicklung Landesverband 2013-2021 
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Spanne geht hier von ca. 17.300 Euro bis ca. 174.000 Euro im Jahr 2021. Wichtigste 

Einnahmequelle sind hier nach wir vor die Mitgliedsbeiträge in Höhe von rund 378.000 

Euro. Im Vergleich zu 2020 entspricht das einer Steigerung um 22 Prozent. Lässt man 

innerparteiliche Zuschüsse außer Betracht, folgen danach im Wahlkampfjahr die 

Spenden in Höhe von 149.000 Euro sowie die Mandatsbeiträge der kommunalen 

Mandatsträger*innen mit 106.000 Euro. Auch den kommunalen Mandatsträgern gilt 

ein herzlicher Dank für ihre Unterstützung der Parteiarbeit! 

 

 

Abb. 5: Einnahmenstruktur Kreisverbände 2021 
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Abb. 6: Ausgabenstruktur Landesverband 2021 

 

Die Ausgaben der Kreisverbände lagen 2021 bei rund 990.000 Euro. Hier stehen 

allerdings die Wahlkampfausgaben mit rund 568.000 Euro vor den Personalausgaben 

mit 264.000 Euro an erster Stelle.  

 

 

Abb. 7: Ausgabenstruktur Kreisverbände 2021 
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Abb. 8: Einnahmen/Ausgaben Landesverband in 2021 
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Entwicklung Fördergelder KGF-Programm 2020-1. HJ 2022 

   

  2020 2021 

Zuschuss LV an BV 7.845 € 7.425 € 

Jahresetat KGF-Fonds 90.000 € 114.073 € 

Mittel BV 40.000 € 40.000 € 

Mittel LV 40.000 € 40.000 € 

Mittel Strukturfonds 10.000 € 10.000 € 

Übernahme aus Vorjahr - 24.073 € 

Entnahme KGF-Fonds 65.927 € 99.535 € 

Personal 61.022 € 92.165 € 

Weiterbildungen 4.904 € 3.073 € 

Techn. Ausstattung 0 € 4.297 € 

Endstand  24.073 € 14.538 € 
 
  Tab. 2: Übersicht Fördergelder KGF-Programm 
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Mitglieder- und Beitragsentwicklung  

 
Der positive Trend der Mitgliederentwicklung setzte sich in 2021 fort. Am 31.12.2013 

hatte der Landesverband 971 Mitglieder, am 31.12.2019 1.975 Mitglieder und am 

31.12.2021 war der Landesverband auf 2.606 Mitglieder angewachsen. Damit können 

wir von 2013 bis 2021 einen Zuwachs um 1.635 Mitglieder verzeichnen, bei einer 

laufenden Bereinigung von beitragssäumigen Mitgliedschaften. Aufgrund dessen 

sowie der Beitragsdisziplin unserer Mitglieder in Verbindung mit einer diesbezüglich 

konsequenteren Arbeit der Kreisschatzmeister*innen stieg der durchschnittliche 

Mitgliedsbeitrag in 2021 wiederum. Er betrug in unserem Landesverband 16,49 Euro. 

und lag damit nochmal über dem Durchschnitt des Vorjahres (16,02 Euro) und 1,89 

Euro über dem Bundesdurchschnitt unserer Gesamtpartei. 

 

 

 

Abb. 9: Mitgliederentwicklung Landesverband Brandenburg 
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Haushaltsentwurf 2023 – Erläuterungen 

 

Gesamtüberblick  

Die sehr guten Ergebnisse der Wahlen im Bund und in den Ländern sowie stetig 

steigende Eigeneinnahmen in Form von Beiträgen und Spenden führen erneut zu einer 

deutlichen Steigerung der Einnahmen aus der staatlichen Parteienfinanzierung des 

Bundes. 

Im Jahr 2023 bereiten wir die anstehenden Europa-, Kommunal- und insbesondere 

Landtagswahl in 2024 vor. Darüber hinaus haben wir die Besonderheit, dass sich 

daran im Folgejahr die nächste Bundestagswahl anschließt. Dieser Umstand ist in der 

Haushaltsaufstellung zu berücksichtigen, da kein Zeitfenster besteht, neue 

Wahlkampfrücklagen zu bilden. Für die Wahlen lösen wir bereits in 2023 Rücklagen in 

Höhe von rund 74.000 EUR auf. Wir wollen bereits in 2023 Mitarbeitende für den 

Wahlkampf gewinnen, die den Programmprozess fachlich und organisatorisch 

begleiten. Die Wahlkampfkampagne für die Landtagswahl wollen wir wieder 

gemeinsam mit einer professionellen Agentur erarbeiten. Den Vertragsabschluss 

streben wir ebenfalls für 2023 an, so dass die Agentur mit ihrer Arbeit rechtzeitig 

beginnen kann.  

Die Arbeitsauslastung in der Landesgeschäftsstelle ist weiterhin überdurchschnittlich 

hoch. Wir freuen uns, dass es uns nun gelungen ist, die geplante Stelle für die 

Büroorganisation zum 01.01.2023 zu besetzen. Die Koordinationsstelle für die 

Kreisgeschäftsführer*innen werden wir hinsichtlich des Arbeitszeitumfanges noch 

einmal aufstocken. Hier beteiligen sich die Kreisverbände in 2023 mit einem Anteil in 

Höhe von 7.000 EUR aus den aus 2020 nicht verwendeten Mitteln aus dem Fördertopf 

„Kreisgeschäftsführung“.  

Den für 2022 geplanten Beginn der Umbaumaßnahmen in der Landesgeschäftsstelle 

mussten wir auf das Jahr 2023 verschieben. Die dafür in 2022 nicht verwendeten 

Gelder haben wir daher in das neue HH-Jahr 2023 überführt. Der Umbau bleibt ein 

zentrales Projekt. Damit wollen wir für die Mitarbeiter*innen mehr Platz schaffen, aber 

auch in Sachen Arbeitsschutz, Datenschutz und Arbeitsklima die Räumlichkeiten auf 

den neusten Stand bringen.  
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Zusammenfassend haben wir den Fokus für das Jahr 2023 auf folgende Punkte gelegt.  

1. Sicherstellung der Wahlkampfrücklage aus dem erwirtschafteten Überschuss 

für ein auskömmliches Wahlkampfbudget in 2024 und in 2025 

2. Sicherstellung eines ausreichenden Etats für die Parteitage insbesondere in 

den Wahljahren 2024 und 2025.  

3. Umbau der LGS 

4. Absicherung gestiegener Fixkosten, insbesondere der Miete 

 

Einnahmen 

Die geplanten Einnahmen liegen im Jahr 2023 bei ca. 1.232.000 Euro. 

Haupteinkommensquelle bleibt mit ca. 768.000 Euro die staatliche 

Parteienfinanzierung. Die Einnahmen aus den Mandats- und Sonderbeiträgen planen 

wir mit ca. 219.000 Euro.  

Der Anteil des Landesverbandes an den Mitgliedsbeiträgen würde sich bei rund 46.000 

Euro bewegen. 

 

Ausgaben 

Für das Jahr 2023 haben wir Ausgaben von ca. 1.130.000 Euro geplant.  

Die Kosten für das Stammpersonal belaufen sich auf rund 414.000 Euro. Für die 

Vorstandsgehälter planen wir 162.000 EUR.  

Die einzelnen Haushaltspositionen wurden mit den tatsächlichen Ein- und Ausgaben 

des Vorjahres und des laufenden Jahres verglichen und, sofern erforderlich, 

angepasst.  

Die Haushaltsansätze für die Gremienarbeit und für allgemeine politische Aktionen 

wurden für die künftigen Haushaltsjahre konstant gehalten. Wir haben für 2023 und 

2024 für die Förderung der Kreisgeschäftsführungen einen Betrag in Höhe von 90.000 

Euro unter der Annahme, dass uns eine Förderung des BV in Höhe von ca. 40.000 

EUR zufließen wird, eingestellt. Für die Folgejahre sind hierfür zunächst jeweils 50.000 

Euro vorgesehen, die sich aus dem Förderanteil des Landesverbandes sowie dem 

Anteil aus dem Landesstrukturfonds zusammensetzen. Je nachdem, wie sich die 

Förderungswürdigkeit aus dem Bundesstrukturfonds gestaltet, wird dieser Betrag bei 

den konkreten Haushaltsplanungen um den Anteil des Bundesverbandes erhöht. 
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Die Grüne Jugend möchten wir in 2023 und 2024 mit jeweils 8.000 Euro unterstützten, 

statt wie in 2022 mit 4.000 Euro. Damit möchten wir der Grünen Jugend ermöglichen, 

eigene Wahlkampfrücklagen für die Jahre 2024 und 2025 zu bilden. 

Die Kosten für Parteitage haben wir vor dem Hintergrund steigender Anforderungen 

an die Örtlichkeiten und einem erhöhten Sicherheitsaufwand geplant. Ebenfalls bereits 

berücksichtigt haben wir eine durch die Strukturkommission vorgeschlagenen 

Veränderung des Delegiertenschlüssels, der zu einer Vergrößerung der 

Delegiertenzahlen führen würde. Für Parteitage planen wir für 2023 insgesamt 39.000 

EUR. Für die Jahre 2024 und 2025 haben wir die Budgets noch einmal erweitert, da 

wir aufgrund des anstehenden Programmprozesses und der Aufstellung der 

Kandidat*innenlisten mit zweitägigen Veranstaltungen rechnen. Zudem haben wir 

auch mit einer höheren Anzahl an Parteitagen in diesen beiden Jahren gerechnet. Das 

Budget für 2024 beträgt 54.000 EUuro und 44.000 EUR für 2025.  

Den Aktionshaushalt des Landesverbandes haben wir an die jährlichen Bedarfe 

angepasst. So wird in 2023 die Sommerkonferenz im Rahmen des 

Programmprozesses stattfinden und somit im zukünftigen Wahlkampfhaushalt 

abgebildet werden. In 2024/2025 findet aufgrund der Wahlen keine Sommerkonferenz 

statt. Ebenfalls abgesichert ist im Aktionshaushalt des Planungszeitraumes die 

Fortführung unseres Frauenmentoringprogramms. In 2023 begehen wir 30 Jahre 

Bündnis 90/Die Grünen in Brandenburg. Für eine entsprechende Würdigung haben 

wir auch Mittel in den Aktionshaushalt eingestellt.  
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Vermögen und Mittelfristige Finanzplanung 

Unsere Rücklagen für den Wahlkampf konnten wir in 2021 aufgrund des 

überplanmäßigen Überschusses im laufenden Haushalt auf rund 186.500 Euro statt 

der geplanten 133.000 Euro entwickeln. Dies ist vor dem Hintergrund der gestiegenen 

Anforderungen für die zukünftigen Wahlkämpfe eine gute Basis. Es ist absehbar, dass 

die ursprünglichen Ausgabenplanungen für die Landtagswahl in 2024 nicht mehr 

ausreichend sind. Sowohl die gestiegenen Einnahmen aus der staatlichen 

Parteienfinanzierung als auch die Einnahmen aus Mandatsträger- und 

Sonderabgaben erlauben in den nächsten Jahren eine Planung der 

Rücklagenzuführung in Höhe von 100.000 Euro aus dem laufenden 

Haushaltsüberschuss. 

 

 

 
Abb. 10: Einnahmen/Ausgaben Landesverband 2020-2026 
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Hintergrundinformation: Fragen und Antworten zu den Finanzen von 

Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg 

 

Wie viel Geld steht der Partei zur Verfügung? 

Das Finanzvolumen des Landesverbandes beträgt im laufenden Haushalt rund 

1.000.000 Euro.   

 

Woher kommt das Geld für die Partei? 

Der weitaus größte Teil des Geldes für den Landesverband, ca. 65% stammt aus der 

staatlichen Teilfinanzierung. Diese Teilfinanzierung richtet sich vor allem nach der 

Anzahl der Wählerstimmen (Europa-, Bundestags- und Landtagswahlen), den 

Mitglieds- und Mandatsträger*innenbeiträgen und Spenden. Sie wird nach einem 

Schlüssel an den Landesverband sowie die Kreisverbände verteilt, der sich aus der 

Bundes- bzw. Landesfinanzordnung ergibt. Die Mandatsbeiträge machen mit rund 

25% den zweitgrößten Teil aus, Mitgliedsbeiträge und Spenden zusammen ca. 7%. 

 

Bei den Kreisverbänden ist die Zusammensetzung anders: Mitgliedsbeiträge machen 

in Brandenburg fast 50% aus, Mandatsträger*innenbeiträge rund 20% bei den 

Kreisverbänden, die diese erheben, Spenden ungefähr 7%, die staatliche 

Teilfinanzierung rund 10%.  

 

Von wem werden Spenden angenommen? 

Der Landesverband hat sich einen strengen Spendenkodex gegeben. Dieser legt klar 

fest: „Wir setzen die Grenzen der Spendeneinwerbung dort, wo moralische und 

grundsätzliche politische Positionen unserer Partei berührt werden.“ Den rechtlichen 

Rahmen setzt das Parteiengesetz. Danach sind Spenden, die etwa erkennbar in 

Erwartung oder als Gegenleistung eines bestimmten wirtschaftlichen oder politischen 

Vorteils gewährt werden, ebenso untersagt wie Spenden von Unternehmen, an denen 

die öffentliche Hand mit einem Anteil von mehr als 25% beteiligt ist.  

 

Bei der Auswahl von Sponsoren werden besonders die Unternehmen und 

Organisationen berücksichtigt, die in ihren Zielen und in ihrer Wirtschaftsweise der 

bündnisgrünen Politik nahestehen. 
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Ich möchte etwas spenden, wie kann ich das tun? 

Der Landesverband freut sich jederzeit über Spenden. Die Bankverbindung lautet: 

Berliner Volksbank, IBAN: DE82 1009 0000 8848 0590 06. Eingehende Spenden 

werden in jedem Einzelfall auf ihre Zulässigkeit geprüft und ordnungsgemäß verbucht. 

Die Spenderinnen und Spender erhalten am Anfang des Folgejahres eine 

Spendenbescheinigung, auf Wunsch auch vorher. 

Übrigens: Bis zu einer Höhe von jährlich 1.650 Euro für Ledige und 3.300 Euro für 

Verheiratete werden Parteispenden mit einem Satz von 50% steuerlich begünstigt – 

ganz unabhängig vom individuellen Steuersatz.  

 

Wer bestimmt, wofür das Geld ausgegeben wird? 

Rechtlich regelt dies in erster Linie das Parteiengesetz, maßgeblich sind daneben die 

Satzungen des Bundesverbandes und des Landesverbandes (bei Ausgaben auf 

Kreisebene auch die Kreisverbandssatzung). Der Landesverband hat sich außerdem 

eine spezielle Finanzordnung gegeben, ebenso der Landesvorstand. Die Satzungen 

und Finanzordnungen findest du auf www.gruene-brandenburg.de 

Konkret wird jährlich auf dem Landesparteitag der Haushalt für das Folgejahr 

beschlossen, in welchem die geplanten Einnahmen und Ausgaben aufgeführt werden. 

Dieser Haushalt wird vom Landesvorstand aufgestellt und vom Landesfinanzrat vor 

dem Parteitag beraten. 

 

Wer darf das Geld ausgeben? 

Innerhalb des beschlossenen Haushaltes darf der Landesvorstand Ausgaben 

vornehmen. Um nicht für jeden Bleistift einen Vorstandsbeschluss herbeizuführen, hat 

sich der Landesvorstand eine Finanzordnung gegeben. Dort ist geregelt, bis zu 

welcher Höhe der/die Schatzmeister*in mit einer/m Landesvorsitzenden bzw. dem/der 

Geschäftsführer*in allein Ausgaben tätigen darf, wann der Geschäftsführende 

Ausschuss und ab welcher Höhe der gesamte Landesvorstand Ausgaben beschließen 

muss. 

 

Was passiert, wenn der Landesvorstand zu viel Geld ausgibt? 

Für diesen Fall, oder wenn unerwartet Einnahmen wegbrechen, sieht die 

Landesfinanzordnung (§7,4) vor, dass die/der Landesschatzmeister*in unverzüglich 

einen Nachtragshaushalt einzubringen hat. 
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Wie wird kontrolliert, dass das Geld ordnungsgemäß ausgegeben wird? 

Die Kontrolle im Landesverband erfolgt in mehreren Stufen (die Kreisverbände haben 

Finanzautonomie und geben sich eigene Regeln): Für das Tagesgeschäft hat sich der 

Landesvorstand ein strenges Vier-Augen-Prinzip auferlegt. Das heißt, dass nicht nur 

jede Rechnung doppelt gegengezeichnet wird, sondern auch jede Bankbewegung nur 

mit zwei elektronischen Unterschriften vorgenommen werden kann.  

Daneben legt der/die Landesschatzmeisterin dem Landesvorstand quartalsweise und 

dem Landesfinanzrat halbjährlich einen Zwischenbericht vor.  

 

Der Landesdelegiertenkonferenz (LDK) wird mindestens alle zwei Jahre, in der Regel 

aber jährlich ein Jahresbericht vorgelegt. Dieser muss gemäß Parteiengesetz durch 

gewählte Rechnungsprüfer sowie durch externe Wirtschaftsprüfer geprüft werden.  

Die Wirtschaftsprüfer prüfen die Landesverbände und den Bundesverband, ob die 

Buchhaltung korrekt war, die Bilanz stimmt, sprich die Geschäfte ordnungsgemäß 

liefen, und attestieren die Korrektheit für die Gesamtpartei. Am Ende steht ein 

neutrales, "objektives" Bild des Finanzzustands des Landesverbandes. Aufgabe der 

gewählten Rechnungsprüfer*innen ist hingegen, die Rechnungsabschlüsse und die 

Haushaltsführung sowie die Einhaltung der Finanzordnungen zu überprüfen - also all 

das, was nicht "rechnerisch", sondern "politisch" ist: Gibt es Belege und/oder 

Beschlüsse für die Ausgaben (hier ist die Doppelung mit der Wirtschaftsprüfung), 

wurden diese im richtigen Etat verbucht, durfte der Vorstand das Geld dafür überhaupt 

ausgeben oder war der Etat überzogen, wurde gegen die Landesfinanzordnung oder 

gar gegen Parteiengesetz verstoßen etc. Der gesamte Bericht kann auf 

www.gruene.de eingesehen werden.  

 

Ich habe ein tolles Projekt, wo kann ich Geld beantragen? 

Gute Projekte finden in der Regel auch schnell eine Finanzierung. Frag Deinen 

Kreisvorstand, ob er Dein Projekt unterstützt. Falls dies finanziell nicht möglich ist, 

kann Dein Kreisverband auch Mittel beim Strukturfond der Partei beantragen. Auch bei 

der - thematisch passenden Landesarbeitsgemeinschaft lohnt sich eine Anfrage. 

Schließlich ist bei größeren Projekten auch Unterstützung durch den Landesvorstand 

möglich. Alle Kontaktdaten hierfür findest du unter www.gruene-brandenburg.de. 
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H1 Haushaltsabschluss 2021 - Wahlkampfhaushalt 2021 - Rücklagenentwicklung

Gremium: Landesvorstand und Landesfinanzrat
Beschlussdatum: 18.10.2022
Tagesordnungspunkt: 4. Haushalt und Finanzen



H1 LDK 19.11.2022

Abschluss Haushalt 2021 Bündnis 90/Die Grünen LV Brandenburg

1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

2 Mitgliederzahl 2.078 2.606

3 Einnahmen
4

5 Anteil LV/BV an Mitgliedsbeiträgen 104.521 111.640 128.634 16.994

6 Verzichtsspenden 248 2.500 44 -2.456 Corona: wenig Reisekostenabrechnungen

7 (Zuschuss BV) MdB 4.588 10.300 4.565 -5.735 Ausgleich durch BV

8
Spenden MdLs, Minister*innen, 
Staatssekretär*innen

236.016 231.919 239.676 7.757

9 Spenden (nat. + anon.) 9.643 1.000 9.781 8.781

10 Spenden (jur.) 1.000 0 0 0

11 Zuschüsse Personal KVe und GJ 123.258 0 239.284 239.284

12 Zinsen 98 100 58 -42

13 Nutzungsgebühren Kopierer 697 300 513 213

14 Mieteinnahmen in der Geschäftsstelle 13.850 13.800 11.208 -2.593 Wegfall Büro Ska Keller ab 06/2021

15 Einnahmen umlagefähige Nebenkosten 3.111 2.400 2.577 177

16 U1-Erstattung Krankenkassen 6.609 0 5.806 5.806

17 Einnahmen aus Veranstaltungen 0 300 625 325

18 Staatliche Parteienfinanzierung Bund 543.343 549.000 655.748 106.748

19 Staatliche Parteienfinanzierung Land 68.182 68.182 68.182 0

20 Sonstige Einnahmen 560 300 299 -1

21 Zuschuss BV Strukturfonds 40.120 40.120 41.522 1.402

22 Umlage IT-Genossenschafft 0 5.400 5.056 -344

23 Förderbeiträge 360 480 360 -120 2 Fördermitglieder

24 Summe Einnahmen 1.156.204 1.037.741 1.413.938 376.197



1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

25

26 Ausgaben

27 Personal

28 Stammpersonal der Geschäftsstelle 307.725 322.300 323.016 716

29 PraktikantInnen/Aushilfen 0 0 0 0 Teil des WKH

30 Gehalt Vorsitzende/Schatzmeisterin 136.671 145.200 143.013 -2.187

31 Mitarbeiter KV 117.196 0 228.893 -

32 Personal Grüne Jugend 6.063 0 10.403 -

33 Personalkosten Sonstiges 372 500 57 -443

34 Geschenke MA, Praktikanten  und LAVO 230 300 210 -90

35 Fortbildung für Personal und LaVo 4.943 5.000 4.950 -50

36 Zwischensumme 573.200 473.300 471.246 -2.054



1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

37 Geschäftsbetrieb 

38 GEZ/GEMA/KSK 2.760 2.800 2.247 -553

39 Lohnbuchhaltung 2.422 2.000 2.403 403 Kosten Anbieterwechsel!

40 Telefon 3.080 3.000 4.490 1.490 1.150 Euro Kosten Anbieterwechsel!

41 Porto 1.043 3.000 1.614 -1.386

42 Datenschutz 0 0 595 595

43 Rechtskosten 0 500 1.123 623

44 Wirtschaftsprüfer 5.680 5.200 5.300 100

45 Versicherungen 3.742 4.100 2.146 -1.954
Neu: VBG für 2021 ist Beitragsvorschuss 2022 und daher ab sofort im Folgejahr zu 

buchen (2.245,02 Euro)

46 EDV/Wartung 4.583 4.900 3.555 -1.345

47 Ausstattung Geschäftsstelle 5.538 7.600 9.319 1.719 Office Lizenzen waren nicht geplant (860 Euro), Coronaausstattungen

48 Allgemeine Bürokosten 1.159 1.000 96 -904

49 Kopierer 2.355 3.800 2.735 -1.066

50 Homepage 696 900 714 -186

51 Kosten Geldverkehr 1.350 1.100 1.938 838 Negativzinsen!

52 Bewirtungskosten Geschäftsstelle 807 3.000 301 -2.699

53 Reisekosten Mitarbeiter LGS 69 1.500 61 -1.439

54 Anschaffungen LGS 14.699 3.500 1.763 -1.737

55 Sonstige Ausgaben LGS 955 600 107 -493

56 Zwischensumme 50.940 48.500 40.506 -7.994

57 Vermietung

58 Mietnebenkosten der Geschäftsstelle 5.281 6.100 5.096 -1.004

59 Miete der Geschäftsstelle 38.013 37.700 37.980 280

60 Zwischensumme 43.294 43.800 43.076 -724



1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

61 Gremien/ LAGen

62 Parteitage (LDR / LDK incl. Reisekosten) 4.963 20.000 26.375 6.375
Forderung Wirtschaftsprüfer: Umbuchung 18.503 Euro Frühjahrs-LDK-Kosten in 

Wahlkampfausgaben

63
Auslagen sonstige Gremien (KVO-Treffen, 
keine RSK)

148 700 0 -700

64
Reisekosten sonst. Gremien (BAG, BUFI, 
EGP-Council, KVO/ LAG-Treffen, LAG, 
LPR) 

1.064 5.000 1.129 -3.871

65 LaVo Kinderbetreuungskosten/ Reisekosten 1.998 4.500 555 -3.945

66 LAG Kultur 0 100 35 -65

67 LAG Queer 100 100 54 -46

68 LAG Europa 100 100 0 -100

69 LAG Frieden 0 100 0 -100

70 LAG Aktionstopf 500 1.200 86 -1.114

71 Übrige LAGen 0 1.400 0 -1.400

72 Geschenke an Dritte 0 0 0 0

73 Zwischensumme 8.873 33.200 28.233 -4.967

74 Politische Arbeit

75 Zuschuss an Grüne Jugend 3.000 4.000 4.000 0

76 Zuschuss an Grüne Hochschulgruppen 680 1.000 1.129 129

77
Aktionshaushalt Landesvorstand 
(Öffentlichkeitsarbeit, …)

5.330 13.000 1.023 -11.978

78 Sommerkonferenz 0 9.000 0 -9.000 Soko-Budget wurde für WK-Haushalt umgewidmet

79 Frauenmentoring 3.161 3.000 3.225 225

80 Koalitionszusammenarbeit 9.528 3.000 5.558 2.558 Moderation Grüne Lage;  Kongresshotel f. Koaausschuss

81 Kosten aus Vorjahren 1.044 0 0 0

82 Zwischensumme 22.743 33.000 14.934 -18.066



1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

83
Zuschüsse/ Abführungen an 
Gliederungen

84 Zuschuss BTW 2021 BV 39.753 39.752 39.753 1
Der letztmalige Einbehalt für 2021 in Höhe von 1.037.727 EUR für den BTW HH 2021 

nach Beschluss BufiRat 06.2019 erfolgte mit der Endabrechnung der GF 2021 
(Bescheid 15.02.2022)

85 Zuschuss  BV Vielfaltscent 0 0 1.073 1.073

86 Sherpa BV 7.101 10.000 7.528 -2.472

87 Zuschuss BV Verdigado 7.471 18.000 16.852 -1.148

88 Zuschuss Fibu BV 2.659 2.600 3.019 419

89 Zuschuss Mitgliederbeteiligung BV 2.963 0 0 0

90
Abführung Parteienfinanzierung an  KV 
(„Schlüsselzuweisungen“)

56.553 51.400 56.486 5.086

91 Ausschüttung Strukturfond 1.333 10.700 30.902 20.202 Ausgabe von nicht abgerufenen Mitteln aus den Vorjahren

92 Zuschuss Kreisgeschäftsführungen 65.927 90.120 99.535 9.415 Ausgabe von nicht abgerufenen Mitteln aus den Vorjahren 

93 Einmaliger Mietzuschuss Büro BRB/H. 386 0 0 0

94 Zuschuss an BV Strukturfonds 6.586 7.000 7.425 425

95 Abführung Anteil Mitgliedsbeiträge an BV 76.396 80.540 92.801 12.261

96 Abführung Anteil MdB an BV 0 4.196 0 -4.196

97 Zwischensumme 267.128 314.308 355.375 41.067

98 Sachausgaben Wahlkampf

99 BTW 2021 2.078 153.045 WK-Ausgaben lt. Bilanz plus WK-Personal und Konto 4233 (saldiert)

100 Zwischensumme 2.078

101 Ausgaben 968.255 946.108 1.192.666 246.558

102



1 Haushaltsposten Ist 2020  Plan 2021 Ist 2021 Ist -Soll  [€] Bemerkungen

103 Überschuss laufender Haushalt 187.949 91.633 221.272 129.639 ohne Betrachtung Wahlkampf

104

105 Rücklage Wahlkampf

106 Zuführung 100.000 90.000 176.394 86.394
26.394 Euro WK-Einnahmen (Spenden, Sponsoring, Sonstige Einnahmen) lt. 

Bilanz plus Zuführung WK-Rücklage LaVo-Beschluss 26.09.2022 in Höhe von 
150.000 Euro  aus HH-Überschuss

107 Entnahme 0 100.000 153.045 53.045 WK-Ausgaben lt. Bilanz plus WK-Personal und Konto 4233 (saldiert)

108
Einstellung durch Umwidmung 
Reinvermögen

0 0 0 0

109 Stand 31.12. 163.250 133.250 186.599 53.349

110

111 Freies Vermögen

112 Zuführung 87.949 1.634 71.272 69.638
Überschuss lt. Bilanz abzgl. Zuführung WK-Rücklage überplanmäßig mit 150.000 

Euro

113 Entnahme 0 0 0 0

114 Stand 31.12. 284.437 209.471 355.709 146.238

115 davon gebunden im Strukturfonds: 21.518 3.859 Zufuhr: 28.243 Euro / abgerufene Mittel: 45.902 Euro

116 davon gebunden im KGF-Fonds: 24.073 14.538 Zufuhr: 90.000 Euro / abgerufene Mittel: 99.535 Euro

117 Gesamtvermögen 31.12. 447.687 342.721 542.308 199.587 laut Bilanz



H1 Abschluss Wahlkampfhaushalt 2021 LV Brandenburg, endgültig

Vorlage LDK 19.11.2022
unsaldiert

Einnahmen Plan Ist
Auflösung Rücklagen 100.000 100.000

Umwidmung Budget Sommerkonferenz lt. HH-Plan 9.000 9.000

Spenden Wahlen (nat.+jur.) 10.000 4.263

8202 Geldspenden natürl. Personen - Wahlen 9536 1)

8212 Geldspende anonym od. ohne Adresse Wahlen 0
8222 Verzichtsspenden Fahrtkosten Wahlen 18

8302 Spenden von juristischen Personen Wahlen 4.000 2)

4830 Weiterleitung Spenden an KV P 9.291

8502 Sponsoring Wahlparty 0 11.900

8892 Verkauf Material KV 6.000 15.654

Zuschüsse KVe Wahlkampfausgaben 9.500 39.000
8891 Wahlparty BTW Zuschuss von Gliederung 1.112
8896 Plakate Zuschuss von Gliederung 1.654
8897 Townhall Zuschuss von Gliederung 6.258
8898 Werbung Zuschuss von Gliederung 4.600
8769 Kostenerstattung BTW Sonstiges 40
8893 Erstwählerbriefe BTW Zuschuss von Gliederung 10.638
8894 Sonstiges BTW Zuschuss von Gliederung 12.998
8895 Fotoshooting Zuschuss von Gliederung 800
8766 Kostenerstattung BTW Schulungen 900

Summe Einnahmen 134.500 179.817



unsaldiert

H1 Abschluss Wahlkampfhaushalt 2021 LV Brandenburg, endgültig

Ausgaben Plan Ist
BTW Personalkosten 31.400 32.689

4117 WK-Praktikant, Gehalt 1.480
4121 Wahlkampfpersonal, Gehälter 25.170
4122 Wahlkampfpersonal, Abgaben 6.039

BTW Plakatierung/Wahlkampfmobil 9.800 15.706
4426 Plakate BTW 4.781
4437 Wahlkampfmobil BTW 7.877
4891 (Papier)plakate 3.048

BTW Veranstaltungen/Aktionen 15.500 57.845
4400 LDK Listenaufstellung 18.503
4401 Wahlparty BTW 16.239
4402 Aktionen/Demos/Camp BTW 2.330
4403 Townhall BTW 17.068
4408 Sonstige Reisekosten BTW 479
4424 Raumnutzungsmieten BTW 826
4895 Townhalls 1.900
4896 Wahlkampfcamp 500

BTW Schulungen/Dienstleister 4.000 6.605
4423 Workshops BTW 6.155
4897 Schulungen BTW 450

BTW Geschäftsbetrieb 3.000 3.789
4233 Gebühren Spenden 870
4428 Bürobedarf BTW 16
4429 Porto BTW 476
4433 Kopierkosten BTW 11
4434 Mitglieder/Mobi-Brief BTW 2.416
4893 Bürobedarf BTW 0

BTW Spitzenkandidat*innen 3.000 2.159
4405 Sonstiges Spika BTW 969
4427 Reisekosten Spika BTW 711
4894 Spikamaterial 479

BTW Social Media/Anzeigen/Spots 8.000 26.795
4407 Umsatzsteuer § 19 UStG 390
4431 Onlinewerbung BTW 1.406
4432 Kino, TV, Radio Werbung BTW 23.493
4898 Werbung Kino/Litfass 1.507

BTW Flyer/GiveAways/Erstwählerbrief 39.000 41.123
4404 Fotoshooting BTW 1.547
4406 Landesflyer BTW 13.766
4425 Erstwählerbrief BTW 23.917
4892 Giveaways und Material BTW 1.893

BTW Endspurt/Sonstige Kosten 20.800 10.758
4435 Endspurt BTW 6.232
4436 Sonstige Kosten BTW 14
4438 WK-Ausgaben KV P 4.512

Summe Ausgaben 134.500 197.469

Saldo Einnahmen/Ausgaben 0 -17.652

1) davon 6.291 Euro für KV P
2) davon 3.000 Euro für KV P



LV Brandenburg -  Rücklagenentwicklung 

Wahlkampf-Rücklagen Reinvermögen Reinvermögen KGF-Förderung Strukturfonds

EW / BTW / LTW ohne WK-Rücklagen lt. Bilanz

[€] [€] [€]
Zuführung in 2018 35.000 43.608 78.608 
Entnahme in 2018 0 0 0 

Endstand 2018 223.000 149.515 372.515 - 5.388

Zuführung in 2019 286.224 46.973 333.197 17.814 

Entnahme in 2019 445.974 0 445.974 13.627 

Enstand 2019 63.250 196.488 259.738 - 9.575

Zuführung 2020 100.000 87.949 187.949 90.000 28.276 

Entnahme 2020 0 0 0 65.927 16.333 

Endstand 2020 163.250 284.437 447.687 24.073 21.518

Zuführung in 2021 176.394 71.272 247.666 90.000 28.243 

Entnahme in 2021 153.045 0 153.045 99.535 45.902 

Endstand 2021 186.599 355.709 542.308 14.538 3.859

                                        davon:
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H2 Haushaltsentwurf 2023 und mittelfristige Finanzplanung

Gremium: Landesvorstand und Landesfinanzrat
Beschlussdatum: 18.10.2022
Tagesordnungspunkt: 4. Haushalt und Finanzen



 H2 Entwurf Haushaltsplan 2023 und MiFriFi LV Brandenburg
LDK 19.11.2022

1

2

3
4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

Einnahmen

Anteile des Bundesverbandes 
an Mitgliedsbeiträgen 

92.801 112.000 115.800 115.110

25% des 
Durchschnittsbeitrags 
(2022: 3,65 €); aktuell 

2.628 Mitglieder

117.000 119.800 122.600
ausgehend von jährlich steigender 

Beitragsumlage um 2 Ct (Durchschnitt der 
letzten 3 Jahre)

Anteile des Landesverbandes 
an Mitgliedsbeiträgen 

35.833 45.000 46.400 46.670

9% des 
Durchschnittsbeitrages 

(2022: 1,48 €) bei aktuell 
2.628 Mitgliedern

47.300 48.800 50.400
lt. LDK-Beschluss (9 %, jährliche 

Steigerung um 2 Ct)

Förderbeiträge 360 9.360 9.360 9.360 3 Fördermitglieder 9.360 9.360 9.360

Mandatsträger*innen-Beiträge 
Landtagsabgeordnete

147.446 149.000 151.200 146.400

6 Kinderfreibeträge: Abzug 
von max. monatlich 450 
Euro und 150 Euro pro 

Kind; mit 1,5% 
Diätenerhöhung geplant

148.600 148.600 148.600

15% der Entschädigung abzgl. 
mandatsbedingter Aufwendungen (700 

€), 1,5 % Steigerung für 2024, Annahme 
10 Abgeordnete, ab 2024 Neuaufstellung, 

daher ab 2025 mit Istzustand 
weitergerechnet

Mandatsträger*innen-Beiträge 
Minister*innen

48.499 49.600 50.300 50.290
2 Minister*innen 

51.000 51.000 51.000

15% der Entschädigung abzgl. 
mandatsbedingter Aufwendungen (700 
€), 1,5 % Steigerung 2024, Annahme 2 

Minister*innen, ab 2024 Neuaufstellung, 
daher ab 2025 mit Istzustand 

weitergerechnet

Mandatsträger*innen-Beiträge 
Staatssekretär*innen

43.731 35.000 35.500 15.600 1 Staatssektretärin 15.800 15.800 15.800

15% der Entschädigung abzgl. 
mandatsbedingter Aufwendungen (700 

€), 1,5 % Steigerung für 2024, Annahme 
eine zahlende Staatssekretärin, ab 2024 

Neuaufstellung, daher ab 2025 mit 
Iststand weitergerechnet

MandatsträgerInnen-Beiträge 
Bundestagsabgeordnete

4.565 31.200 34.164 6.852
1 Staatssekretär, 1 

Ministerin, Ausgleich durch 
BV

6.852 6.852 6.852 Für 2026 mit Iststand weitergerechnet

Spenden aus 
Fahrtkostenverzicht

44 250 250 250 mehr Videokonferenzen 250 250 250

sonstige Spenden (nat.+jur.) 9.781 1.000 1.000 1.000 500 500 1.000

Einnahmen aus 
Veranstaltungen

625 0 0 5.000
1.500 Euro je Parteitag 

zzgl. 2.000 Euro externe 
Aussteller

5.000 5.000 5.000



 H2 Entwurf Haushaltsplan 2023 und MiFriFi LV Brandenburg
LDK 19.11.2022

1

2

A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

Nutzungsgebühren Kopierer 513 100 100 100 100 100 100

Habenzinsen 58 100 100 50 50 50 50

staatliche Parteienfinanzierung 
des Landes

68.182 68.182 68.182 68.182 Zweitstimmen * 0,50 € 68.182 68.182 68.182

staatliche Parteienfinanzierung 
des Bundes

655.748 654.900 654.900 700.000 710.500 721.158 731.975 jährlich 1,5% Erhöhung in MiFriFi

Mieteinnahmen Geschäftsstelle 11.208 2.300 300 300 nur noch Keller KV P 300 300 300

Umlagefähige NK von 
Untermietern/Nutzern der LGS

2.577 0 0 0 0 0 0

Sonstige Einnahmen 299 300 300 0 0 0 0

Zuschüsse/Strukturfond BV 41.522 35.000 44.000 44.000

U1-Erstattungen 5.806 0

Umlage IT-Genossenschaft 5.056 5.910 5.910 5.400
(ca. 2,05 Euro pro Mitglied 
und Jahr), das entspricht 
ca. 30% von 18.000 Euro

5.400 5.400 5.400
für MiFriFi bei Iststand 2023 belassen, da 

Umlage tendenziell geringer werden sollte

KV-Umlage VBG 400 700
entspricht Summe für 2021 

in 2022 700 700 700

Einnahmen Personal KVe 239.284

Auflösung Rückstellung Möbel 
LGS aus 2022

10.000

nicht verbrauchte und 
gebundene Mittel aus 
2022, werden in 2023 

verbraucht

Entnahme nicht verbrauchter 
Gelder KGF-Fonds

0 0 7.000
lt. Lafi-Beschluss 

13.10.2022

Summe Einnahmen 1.413.938 1.199.602 1.173.766 1.232.264 1.230.894 1.201.852 1.217.569
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1

2

A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

Ausgaben

Personal

Stammpersonal der 
Geschäftsstelle

323.016 376.000 384.800 414.000

GF: 100%, Fin: 100%; ÖA: 
87,5%; Presse: 87,5%; 
Assistenz: 75%; Orga: 

75%; KGF: 75%; MV: 15 
WoSt

410.700 420.300 426.800
2,35 % Tarifsteigerung ab 2024

Büroorga ab 2024 mit 20 h geplant, KGF 
ab 2023 mit 25 h

PraktikantInnen/Aushilfen 0 1.800 1.800 2.050
3 Praktikumsmonate mit 

Minijob 2.050 2.050 2.050
3 Monate nach Richtlinie Faires 

Praktikum

Gehalt Vorsitzende 136.041 147.000 150.500 149.100  100 %, 153.000 156.600 160.300 2,35 % Tarifsteigerung ab 2024

LaSchavergütung 6.472 11.400 12.600 13.050
lt. LDK-Beschluss  800 € in 

2023 13.050 13.050 13.050 lt. LDK-Beschluss (600 € / 700€/ 800 €)

Sonstige Personalausgaben 57 500 500 500 500 500 500

Fortbildungsetat für Personal 
und Landesvorstand

4.950 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000

Ausgaben Personal Kve/GJ 240.953 0 0
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1

2

A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

Vermietung

Miete der Geschäftsstelle 37.980 38.000 38.760 53.053

12 € /qm Kaltmiete,  
Garagenplätze wie bisher; 

BK-Vorauszahlung 
verdoppelt; bereits 
angepasste HK-

Vorauszahlung um 50% 
erhöht, (4,5 -fache des 

ursprünglichen Betrages)

53.446 53.838 54.231
jährliche Steigerung des 

Verbrauchsanteils um 2%

Nebenkosten der 
Geschäftsstelle

5.096 6.000 6.100 6.708
Strom: Verdopplung 

Kosten 2021, Reinigung; 
11% Steigerung

6.800 6.900 7.000 jährlich 2% Steigerung

Landesgeschäftsstelle

KSK/GEZ/GEMA 2.247 3.100 3.100 3.000 3.000 3.000 3.000

Externe Lohnbuchhaltung, 
Abschlussarbeiten BV

5.422 5.200 5.300 5.300 5.400 5.500 5.600 jährlich 2,5% Steigerung

Externe Wirtschaftsprüfung 5.300 5.500 5.500 5.500 5.500 5.500 5.500

Bewirtungskosten 
Geschäftsstelle (incl. LPR und 
LaVo)

301 4.000 4.000 1.000 mehr Videokonferenzen 1.000 1.000 1.000

Reisekosten Mitarbeiter LGSt 61 1.500 1.500 1.000 1.000 1.000 1.000

Kopierkosten 2.735 3.800 3.800 2.500 kein WK-Jahr 3.000 3.000 2.500

Telefon 4.490 4.000 3.000 3.800 3.800 3.800 3.800

Homepage/Mailinglisten 714 900 900 750 750 750 750
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1

2

A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

Ausstattung Geschäftsstelle 9.319 8.000 8.000 11.000 11.000 11.000 11.000

allgemeine Bürokosten 96 3.000 1.000 2.700
Reparaturen zzgl. 
Renovierung LGS 1.000 1.000 1.000

EDV-Einrichtung und -Wartung 3.555 5.000 5.000 3.270

IT-Wartungsvertrag: 150 € 
monatlich zzgl. 1.500 Euro 
für 3,5 Monatsstunden für 
darüber hinaus gehende 

Arbeiten 

3.270 3.270 3.270

Porto 1.614 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

Anschaffungen Geräte 1.763 15.000 8.500 18.500

enthält 10.000 Euro 
Ausgaben für Möbel, die für 
2022 kalkuliert, aber nicht 

verbraucht wurden

3.500 3.500 3.500

Kosten des Geldverkehrs 1.938 2.000 2.000 500 Wegfall Verwahrentgelte 500 500 500

Rechtskosten/Datenschutz 1.718 4.500 4.500 6.500

3000 EUR Anwaltskosten; 
3.500 EUR Datenschutz 

(238 EUR/Monat und 
Puffer)

6.500 6.500 6.500

Versicherungen/VBG 2.146 4.600 4.700 5.000
1 Euro/Mitglied/Jahr an BV 

zzgl. VBG 5.000 5.000 5.000

Sonstige Ausgaben LGS 107 600 600 600 600 600 600

Präsente MA/LaVo 210 240 240 250 250 250 250
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A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

63

64

65

66

67

68

69

70

71

72

73

Gremien/ LAGen

Parteitage (LPR / LDK) 26.375 30.000 30.000 35.000 zwei Parteitage eintägig 50.000 40.000 35.000

Barrierefreiheit auf 
Großveranstaltungen

0 4.000 4.000 4.000
u.a. 

GebärdendolmetscherInne
n bei Parteitagen

4.000 4.000 4.000

LaVo Reisekosten 555 3.000 3.000 2.000 mehr Videokonferenzen 2.000 2.000 2.000

LaVo Kinderbetreuungskosten 500 500 500 500 500 500 500

Reisekosten sonst. Gremien 
(BAG, BUFI, EGP-Council, 
KVO/ LAG-Sprecher*innen -
Treffen, LAG) 

1.129 2.000 3.000 1.500 1.500 1.500 1.500
mehr bei EGP-Council, der nächste in 

2027

Arbeitsmittel 
Landesarbeitsgemeinschaften 
(ohne Reisekosten)

175 3.000 3.000 3.000
20 LAGen mit je 100 Euro 

zzgl. 1.000 Euro 
Aktionstopf

3.000 3.000 3.000

Sonstige Gremien ohne 
Reisekosten(LAFI, 
Kreisvorstände/LAGen-
Sprecher*innen -Treffen, 
Neumitgliedertreffen)

0 700 700 700 700 700 700

Koalitionszusammenarbeit 5.558 4.000 4.000 4.000
mind. 1 

Koalitionsausschuss mit 
2.000 Euro/Treffen

4.000 4.000 4.000

Aktionshaushalt Landesvorstand 4.248 35.000 35.000 20.000

Öffentlichkeitsarbeit, Social 
Media (2.000€), 

Frauenmentoring (9.000€), 
LaVoKlausur (5.000€), 30 
Jahre Grün (2.000 €), ca. 

2.000€ freie Mittel

14.000 18.000 28.000
2024:  5.000 € FM und ohne Soko; 2025 

ohne Soko und mit 9.000 € FM, 2026: 
Soko 10.000 €, sonst wie 2023

Kosten aus Vorjahren 0
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A B E F G H J K L M

Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

74

75

76

77

78

79

80

81

82

83

84

Zuschüsse/ Abführungen 
an Gliederungen

Zuschuss an Grüne Jugend 4.000 4.000 3.000 8.000 WK-Bonus 8.000 4.000 4.000

Zuschuss an Grüne 
Hochschulgruppen

1.129 1.000 1.000 1.250 1.250 1.250 1.250

Abführung Parteienfinanzierung 
an  Kreisverbände gemäß 
Schlüssel der  Finanzordnung 
(„Schlüsselzuweisungen“)

56.486 60.300 60.300 64.000

12,5 % an KVe, davon zwei 
Drittel als 

Schlüsselzuweisung, ein 
Drittel in Strukturfond

64.900 65.800 66.700

Ausschüttung Strukturfond 30.902 15.100 15.100 17.000

mit Vorwegabzug 5.000 
Euro Stelle ÖA-Stelle und 

Abzug KGF-Förderung 
10.000 Euro

17.400 17.900 18.300
mit Vorwegabzug 5.000 Euro Stelle ÖA-

Stelle und KGF-Förderung

Förderung 
Kreisgeschäftsführung

97.878 85.000 50.000 90.000

Zuschuss LV 40.000 Euro 
und 10.000 Euro aus 

Strukturfonds, 40.000 Euro 
aus BV-Mitteln

90.000 50.000 50.000

Abführung Anteil 
Mitgliedsbeiträge an 
Bundesverband

92.801 112.000 115.800 115.110
Mitgliederzahl am Tag der 

Haushaltsplanung 117.000 119.800 122.600

Abführung Bundesverband-
Anteil Mandatsträgerabgabe 
Bundestagsabgeordnete

0 22.500 24.945 0 0 0 0

Sherpa 7.528 11.200 11.200 7.500 8.000 8.000 8.000

Grüne Wolke/Verdigado (IT-
Genossenschaft)

16.852 19.700 18.000 18.000 18.000 18.000 18.000 wird mittelfristig eher weniger

Zuschuss an BV BTW 2021 39.753 0 0 0 0 0 0
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Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

85

86

87

88

89
90
91

Zuschuss an BV Vielfaltscent 1.073 2.600 2.600 2.700
1 Euro pro Mitglied zum 

31.12. des Vorjahres 2.700 2.700 2.700

Zuschuss an BV Justiziar 2.700
1 Euro pro Mitglied zum 

31.12. des Vorjahres 2.700 2.700 2.700

Zuschuss an BV Strukturfonds 7.425 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000

Ausgaben (ohne 
Rücklagenbildung)

1.192.666 1.092.240 1.066.845 1.131.591 1.129.266 1.097.258 1.116.651

Überschuss         221.272 107.362 106.922 100.673 101.628 104.593 100.918
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Haushaltsposten Ist 2021
Plan 2022 

(neu)
Plan 2023      

(entspr. Mifri)
Entwurf 2023 

neu
Anmerkungen für 

Entwurf 2023
Entwurf 2024 Entwurf 2025 Entwurf 2026 Anmerkung für Entwurf MiFriFi

Wahlen BTW EW/KW/LTW BTW

92

93

94

95

96

97

98

99

100

101

102

103
104

105

Verwendung Überschuss und 
Rücklagenentwicklung

Rücklage Wahlkampf

Zuführung aus Überschuss 176.394 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000

Entnahme 153.045 0 20.000 73.500 WK-Personal und Agentur 386.500 100.000 0
enthält in 2024 58.200 Euro WK-

Orgastelle mit E10/1 bzw. E10/2 ab 
09/2024

Einstellung durch Umwidmung 
Reinvermögen

0 0 0 0 0 0 0

Stand 31.12. 186.599 286.599 313.250 313.099 26.599 26.599 126.599

Reinvermögen

Zuführung 71.272 7.362 6.922 673 1.628 4.593 918

Entnahme 0 0 0 0 0 0 0

Stand 31.12. 355.709 363.071 223.755 363.744 365.373 369.966 370.883

Gesamtvermögen 
31.12.

542.308 649.670 537.005 676.843 391.972 396.565 497.482

Mitgliederentwicklung (jeweils zum 
Zeitpunkt der HH-Aufstellung)

2.606 2.650 2.628 2.700 2.750 2.800
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